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Amtliche Mitteilung

An einen Haushalt der Gemeinde Fraham | zugestellt durch Post.at

Strahlend wie ein Schöner traum,
Steht vor unS der weihnachtSbaum.
Seht nur, wie Sich goldeneS licht, 
auf den zahrten Kugeln bricht.

Ein frohEs WEihnachtsfEst und

EinEn gutEn rutsch ins Jahr 2019
WünschEn dEr BürgErmEistEr,

dEr gEmEindErat und diE BEdiEnstEtEn!

Gemeindenachrichten

          Fraham



Stellenausschreibung
Aushilfsfahrer Essen auf Räder

Die Gemeinde Fraham sucht auf freiwilliger Basis eine Aushilfe 
im Bereich für die Zustellung von Essen auf Rädern. Gerne 
wenden wir uns auch an Mütter, Väter und Pensionisten.

Aufgabenbereich
Zustellung von Essensportionen mit Dienstfahrzeug im Bereich 
Eferding, Fraham, Hinzenbach und Pupping
 
Arbeitszeit
bei Bedarf ab 10.30 Uhr bis ca. 13.00 Uhr

Führerschein Klasse B ist erforderlich!

Nähere Auskünfte erhalten Sie am Gemeindeamt Fraham bei
Fr. Pointner Tel. Nr. 07272/23 15-11

Kindergarten & Krabbelstube

In fünf monatiger Bauzeit konnte 
der Zubau für eine Kindergarten- 
und Krabbelgruppe bewerkstelligt 
werden. Bis auf die Außengestal-
tung konnte der Vollbetrieb wieder 
aufgenommen werden. Dadurch 
können jetzt bis zu 92 Kinder im 
Kindergarten und 10 Kinder in der 
Krabbelstube betreut werden.

Nachtragsvoranschlag

In der GR-Sitzung vom 25.10.2018 
wurde der Nachtragsvoranschlag 
2018 beschlossen. Das Ergebnis 
hat sich sehr positiv entwickelt. Es 
können mehr Mittel dem außeror-
dentlichen Haushalt zur Verfügung 
gestellt werden als bei der Voran-
schlagserstellung gedacht.

Wir haben ein ausgeglichenes Er-
gebnis von € 5.143.700,00 erreicht. 

Vorhaben 2018

-  Fertigstellung der Beleuchtung
   des Gehweges entlang der Raf-
   feldinger Landesstraße zur LILO.

- Sanierung der Güttlfeldstraße 
von der Postgüttlstraße  bis zur 
Stifterstraße.

- Beteiligung am Neubau der 
Krabbelstube Eferding mit 126.000 
Euro. Damit können 12 Frahamer 
Kinder diese Krabbelstube besu-
chen.

- Baulandwidmung Steinberg / 
Hier konnte der Lückenschluss 
zwischen den bestehenden Sied-
lungsteilen für 15 Bauparzellen 
geschaffen werden.

- Betriebsansiedlung  Schlosserei 
Schulz und Estrich Morina.

- Neuübernahme des Nah  & Frisch 
Marktes durch Mario Ogris.

- Fahrbahnverschwenkung an der 
Schartner Landesstraße in Güttlfeld 
für die Anbindung der Grillparzer-
straße

Vorhaben für 2019

- Staubfreimachung
- Nestroyweg
- Zufahrtsstraße Firma Glas
  Fuchs
- Zufahrtsstraße Geflügel Weiss
- Errichtung eines Gehsteiges auf
  der Steinholzerstraße von  der
  FF Steinholz bis zum Ortsende
- Planung für Hochwasserschutz
  Trattwörth
- Bankomat beim Nah & Frisch

Persönliche Wünsche

Ich wünsche allen FrahamerInnen 
eine vor allem ruhige und auch 
besinnliche Adventzeit, ein schö-
nes Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr 2019 vor allem viel 
Gesundheit, Glück und persönliche 
Zufriedenheit.

Ihr Bürgermeister

Christbaum Abholung

Unsere kostenlose
Chrisbaumabholung findet 
am 25. Jänner 2019 statt. 

Sammelstellen
- Bauhof Fraham
- Güttlfeld Kinderspielplatz
- Raffelding Sammelinsel
- Aumühle Sammelinsel
- Unterhillinglah Sammelinsel

                
Der Bürgermeister



         
             Auszug aus dem Gemeinderat

Rotes Kreuz Vorstellung
Caring Communities
Das Rote Kreuz Eferding stellt 
Caring Communities vor. Hierbei 
handelt es sich um den Aufbau ei-
ner sorgenden bzw. fürsorgenden 
Nachbarschaft.

Eisenbahnkreuzung Schotter-
grubenzufahrt
Die Linzer Lokalbahn errichtet 
bei der Schottergrubenzufahrt 
eine Lichtzeichenanlage um € 
275.000,00. Die bei der Gemeinde 
Fraham verbleibenden Kosten be-
tragen € 15.000,00. Der Gemeinde-
rat hat den Vertrag mit der Linzer 
Lokalbahn beschlossen.

Vereinbarung Stern&Haferl - 
Grundankauf beim Lagerplatz 
(Welser Straße)
Für die Anbindung der Grillpar-
zerstraße soll die Landesstraße in 
dem Bereich verschwenkt werden. 
Durch die Fahrbahnverschwenkung 
wird ein gefahrloses Einfahren auf 
die Landesstraße sichergestellt.

Änderung des Bestands-
vertrages mit der Fa. Pfeiffer
Der Bestandsvertrag mit der Fa. 
Pfeiffer wurde beschlossen. Die 
Höhe des Bestandszinses mit           
€ 1,00 wurde intensiv diskutiert und 
bis zum 31.12.2019 befristet. Der 
Vertrag wurde auf unbestimmte Zeit 
abgeschlossen.

Ergänzung Friedhofs-
übereinkommen
Ein Teil der kommunalen Friedhofs-
anlage wird vorübergehend für eine 
zweckfremde Nutzung dem Roten 
Kreuz zur Verfügung gestellt. Diese 
Ergänzung ist im Friedhofsüberein-
kommen verlängert worden. 

Feuerwehrtarifordnung
Die Feuerwehr-Tarifordnung wurde 
beschlossen.

Flächenwidmungsplan-
Änderungen
Der FWPL. 4.12, 4.15, 4.14 samt 
ÖEK-Änderung Nr. 2.7 sowie die 
Bedingung der Infrastrukturkosten-
Vereinbarung und Nutzungsverein-
barung wurde beschlossen.

Hofer - Mühlenweg
Vor Beschlussfassung soll das 
Konzept zur ordnungsgemäßen 
Ableitung der Hang- und Oberflä-
chenwässer vorgelegt werden.

Ehrung Hölzl Erich
Herrn Erich Hölzl wird die Ehren-
nadel der Gemeinde Fraham ver-
liehen.

Gebarung - Prüfbericht IKD
Der Prüfbericht wurde zur Kenntnis 
genommen und die aufgezeig-
ten Verbesserungsvorschläge an 
die zuständigen Ausschüsse zur         
Bearbeitung zugewiesen.

Prüfungsbericht -
Rechnungsabschluss 2017
Der Prüfbericht wurde zur Kenntnis 
genommen.

Prüfungsausschusssitzung
Der Bericht wurde vorgebracht und 
zur Kenntnis genommen.

Nachbesetzung Ausschüsse
Die Bestellung der neuen Aus-
schuss-Mitglieder wurde beschlos-
sen.

GR 11.09.2018

Grundsatzbeschluss -
Gehsteigerrichtung Steinholz
Bei den Kosten ist mit ca. € 60.000,- 
zu rechnen für eine Länge von rund 
200 Laufmeter. Die Abwicklung 
der Baumaßnahmen soll 2019 
erfolgen.

Grundsatzbeschluss Flächen-
widmungsplanänderungen,
Christenberger, Sportplatz, Stad-
ler, Hölzl u. Brandl
Die Grundsatzbeschlüsse für die 
FWP-Änderungen Nr. 4.17, 4.18, 
4.19, 4.21 und 4.8 wurden be-
schlossen.

Dienstpostenplanänderung 
Änderungen gibt es im Kindergar-
ten und in der Allgemeinen Ver-
waltung. Die Krabbelstube ist zur 
Gänze neu.

GR 25.10.2018 Vertragsabschluss Errichtung  
Buswartehäuschens Lindenweg 
inkl. Vermessung + Postgütlstra-
ße Kolmhofer
Die Anträge Grundtausch Kolmho-
fer und Sondernutzungsvertrag für 
das Buswartehäuschen wurden 
beschlossen.

Abschluss eines Sondernut-
zungsvertrages vom Land Oö.
Zurzeit ist es ein Privatweg und soll 
bis zum Graben ins Öffentliche Gut 
übertragen werden. Der Sonder-
nutzungsvertrag mit dem Land Oö. 
wurde beschlossen.

Beschluss des Nachtragsvoran-
schlages
Der Nachtragsvoranschlag wurde 
beschlossen.

Sozialzuschusses für 2019
Sozialzuschuss in der Höhe von      
€ 180,- wurde beschlossen.

Beschluss der Fortführung der 
Taxigutscheine
Es bleibt bei den € 30,-, ebenso 
bleiben auch die 3 Anbieter (Straßl, 
Hammer und Hofbauer) gleich. Das 
Alter wurde von 16 auf 15 Jahre he-
runter gesetzt. 19 Jahre als Grenze 
bleiben gleich. 

Bericht über Beschlüsse Kinder-
gartenzubau
Der Kostenrahmen von € 700.000,- 
wird ziemlich genau erreicht wer-
den. Die Vergaben wurden vom GR 
zur Kenntnis genommen.

                
Der Bürgermeister



Gemeinde-Eisstock-Turnier
am Sonntag, 10. Februar 2019
Greitersee in der Brandstatt

Meldung bis   8.30 Uhr
Beginn    9.00 Uhr
Ersatztermin:     24. Februar 2019 in der Eishalle Marchtrenk
Anmeldung & Auskünfte: Gemeindeamt Fraham - 07272/23 15
Anmeldeschluss:      1. Februar 2019, 12.00 Uhr
Nenngeld:       € 20,- pro Mannschaft (€ 5,- pro Person)

Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, die in der Gemeinde Fraham ihren
Wohnsitz oder Arbeitsplatz haben. Außerdem jene Personen, die Mitglieder

eines örtlichen Vereins sind.

Die Gemeinde Fraham lädt recht herzlich ein,
sich wieder an dieser sportlichen Veranstaltung zu beteiligen.

Die Gemeinde Fraham übernimmt keine Haftung.

Harald Schick Mag. Johannes Straßmayr
Bürgermeister Kulturausschuss-Obmann

Tagesschifahrt Hauser Kaibling
am Samstag, 26. Jänner 2019

Abfahrt: 6.30 Uhr - Bauhof Fraham
Ankunft: ca. 19.30 Uhr

Kosten € 44,50 Erwachsene
  € 33,00 Jugendliche Jahrgang 2000 – 2002
  € 22,50 Kinder  Jahrgang 2003 – 2012
  €   6,00 Minicard  Jahrgang 2013 und jünger

Die Gemeinde Fraham übernimmt keine Haftung.
Auf einen unfallfreien Schitag
freut sich die Gemeinde Fraham!



Birgit 
Ritzberger
Pädagogin
Krabbelstube

Ich wohne mit meinem Mann 
und meinen 2 Töchtern seit 20 
Jahren in Fraham. Neben mei-
nem Beruf habe ich das Glück 
mit meiner Familie eine Land-
wirtschaft zu betreiben. Neben 
der Arbeit auf dem Feld halten 
uns auch noch unsere 5 Pferde, 
unser Hund und unsere Hühner 
ganz schön auf Trab.

Als Krabbelstuben-Leiterin freue 
ich mich schon auf die gute Zu-
sammenarbeit.

Olivia 
Brummayer
Pädagogin
Kindergarten

Ich bin 19 Jahre alt und komme 
aus Feldkirchen an der  Donau. 
Meine Freizeit verbringe ich 
gerne mit meiner Familie und 
Freunden in der Natur. Außer-
dem bin ich ein Mitglied der FF 
Bad Mühllacken.

Ich bin dankbar, dass ich in der     
Regenbogengruppe Ihr Kind ein 
Stück weit in die Zukunft beglei-
ten darf.

Claudia 
Auinger
Pädagogin
Kindergarten

Hallo, ich bin 22 Jahre alt & woh-
ne in Kematen am Innbach. Ich 
bin ein sehr geselliger Mensch, 
weshalb ich den größten Teil 
meiner Freizeit mit meinen 
Freunden & mit meiner Familie 
verbringe. Außerdem bin ich 
sehr gerne mit meinem Hund 
draußen in der Natur.

Ich freue mich auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit den Kindern,
den Eltern, dem Team des Kin-
dergartens & der Gemeinde.

Bettina 
Mittendorfer
Stützpädagogin
Kindergarten

Ich bin 34 Jahre alt, Mutter einer 
Tochter und wohne in der Schar-
ten. Meine Freizeit verbringe 
ich gerne in der Natur. Einen 
besonderen Stellenwert nimmt 
vor allem meine Familie ein.

Ich genieße es besonders, mit 
Kindern die Natur bewusst zu 
erleben, unterschiedliche Per-
sönlichkeiten kennenzulernen 
und auf ihre Bedürfnisse einzu-
gehen. 

                       
Neue Mitarbeiterinnen

Hallo, ich wohne in der Gemeinde 
Stroheim, bin ein sehr fröhlicher 
und offenherziger Mensch und
arbeite auch in meiner Freizeit als
Jugendbetreuerin der FF Haizing 
gerne mit den Menschen zusammen. 

Ich freue mich auf die neuen         
Herausfordungen in der Gemeinde 
Fraham und gerade im Bereich 
Standesamt auf viele schöne
Momente.

Lisa
Dunzinger
Standesamt /
Bürgerservice

Kerstin 
Spachinger
Helferin
Krabbelstube

Ich bin verheiratet und lebe mit 
meinem Mann und unseren 
drei Kindern in Fraham. Nach 
Abschluss der HAK Eferding 
war ich bis zur Geburt unseres 
jüngsten Sohnes im Büro tätig.

Ich freue mich auf diese neue 
Herausforderung und auf ein  
erlebnisreiches Miteinander!

Tanja
Riedl
Helferin
Krabbelstube

Ich lebe mit meinem Mann 
Andreas und unseren 2 Jungs 
David und Johannes in Fraham. 

Am liebsten sind wir draußen 
in der Natur mit unserem Hund 
Aick.

Ich freue mich schon auf die Zeit 
mit euren Kindern.



                
Krabbelstube / Kindergarten

Wir freuen uns, die neue 
Krabbe ls tube  in  F raham 
vorstel len zu dürfen. Seit 
September 2018 haben wir in 
Fraham eine neue ein-gruppige 
Krabbelstube. Der Neubau 
befindet sich im Erdgeschoß 
des bere i ts  bestehenden 
Kindergartens.

Erste Krabbelstube in Fraham

Bis zu 10 Kinder, im Alter von          
1 bis 3 Jahren, können ab sofort 
in diesen sehr liebevoll geplanten 
und gestalteten Räumlichkeiten 
spielen, singen, basteln, turnen 
und vieles mehr. 

Anfang September startete 
das neue Kindergartenjahr mit 
einer großen Veränderung. Im 
Sommer wurde der Kinder-
garten um eine Gruppe und 
einen multifunktionalen Raum 
erweitert. Auch Nebenräume 
wie die WC-Anlagen der Kinder, 
das Büro und die Garderoben 
wurden dazu gebaut. In den 
hellen, neuen Räumlichkeiten 
fühlen sich die Kinder und die 

Pädagoginnen sehr wohl. Ein 
besonderes Highlight in den 
Gruppenräumen ist die zweite 
Ebene die den Kindern einen 
abgeschlossenen Rückzugsbe-
reich bietet.

Viel Neues aus dem Kindergarten



                
Krabbelstube / Kindergarten

                                   
Schule   

Schulküchen-Patenschaft Eferding

Magnus MacFarlane-Barrow hat 
den Traum, dass kein Kind auf 
dieser Welt mehr Hunger leiden 
soll. Er hat 2002 mit seinem 
Schulernährungs-Programm 
„Mary´s Meals“ mit 200 Kindern 
begonnen. Heute ernährt Mary´s 
Meals 1,2 Millionen Kinder in 14 
der ärmsten Länder der Welt. 
Für die meisten der Kinder sind 
die Schulmahlzeiten von Mary´s 
Meals das einzige Essen am Tag.

Nahrung und Bildung gelten 
heute als Schlüssel, um der Spi-
rale von Armut und Hunger im 
weiteren Leben zu entkommen.
Die kath. Frauen- und Män-
nerbewegung und die Bürger-
meister der Stadt Eferding, 
der Gemeinden Hinzenbach, 
Fraham und Pupping haben 
sich zum Ziel gesetzt, im Rah-
men eines nachhaltigen- und 
solidarischen Projektes Mag-
nus MacFarlane-Barrow bei 
seiner Vision zu unterstützen.

Spenden an
Mary´s Meals Verwendungs-

zweck „Schulküche Eferding“
IBAN: AT02 3236 7000 0004 

7779 
SEI DABEI mit jenen zu teilen,

denen das Nötigste zum Leben 
fehlt!

Nähere Informationen unter
www.marymeals.at und am
Infoabend im Pfarrzentrum

Eferding am
18. Jänner 2019 um 19.30 Uhr!

Ein Kind ein Jahr lang zu ernäh-
ren kostet im weltweiten Schnitt 
nur € 16,-.

Die gemeinsame Vision der 
Bürgermeister der Stadt Efer-
ding, der Gemeinden Fraham, 
Hinzenbach und Pupping sowie 
der kath. Frauen- und Männer-
bewegung ist es, eine Schulkü-
chen-Patenschaft übernehmen 
zu können.  Das heißt, die 
Kinder einer Schule mit etwa 
600 Kindern mit einer täglichen 
Mahlzeit zu versorgen. Dazu 
bitten wir um ihre Spende von 
jährlich € 16,- (diese Spende 
ist auch steuerlich absetzbar). 
Wenn es uns gelingt, in den Ge-
meinden Spender für etwa 600 
Kinder zu gewinnen, kommen 
wir dem Traum „Kein Kind auf 
dieser Welt soll mehr Hunger lei-
den!“ einen kleinen Schritt näher.

DANKE!

Am Schülerhilfe-Standort Eferding, Bahnhofstraße 9

Inhaber: Mag. Hermann Umbrich, MBA

Professionelle Nachhilfe gesucht? Dann probieren Sie die Lernunterstützung unseres 
Schülerhilfe-Standortes  in zwei kostenlosen Probestunden einmal unverbindlich aus 

und überzeugen Sie sich selbst von der Qualität unserer Arbeit. 

Erfahrene und motivierte Nachhilfelehrer geben Einzelunterricht in der kleinen 
Gruppe von 3 bis 5 Schülern. Der überwiegende Teil unserer Schüler verbessert sich 

schon nach kurzer Zeit um mindestens eine Note. 

Für mehr Informationen steht ihnen gerne Fr. Stadlinger Melanie Tel. 0680-2347633 
oder Hr. Umbrich Hermann Tel. 066473741194 zur Verfügung.

Besuchen sie auch unsere Homepage: www.schuelerhilfe.at/nachhilfe/eferding

Professionelle Nachhilfe 
gesucht?

Dann probieren Sie die Lern-
unterstützung unseres Schü-
lerhilfe-Standortes in zwei 
kostenlosen Probestunden 
einmal unverbindlich aus und 
überzeugen Sie sich selbst von 
der Qualität unserer Arbeit.

Fr. Stadlinger Melanie
Tel. Nr. 0680/234 76 33

Hr. Umbrich Hermann
Tel. Nr. 0664/73 74 11 94

Besuchen Sie uns auch auf
unserer Homepage unter

www.schuelerhilfe.at/
nachhilfe/eferding
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Tanzfeen und coole Tänzer

Termin für 4-6 Jährige
Freitag, 11. Jänner 2019 
15.30  Uhr bis 16.20 Uhr
8-mal

Termin für 7-10 Jährige
Freitag, 11. Jänner 2019
16.30 Uhr bis 17.20 Uhr
6-mal

Bewegungszwerge Eltern-Kind-
Turnen für Kinder ab 3 Jahren 

in Begleitung

Termin
Donnerstag, 10. Jänner 2019
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

10-mal

Treffpunkt: Turnsaal VS Nord

Kangatraining

Beginn
Donnerstag, 10. Jänner 2019
9.15 Uhr  bis 10.15 Uhr

6-mal

Anmeldungen und Infos unter 
Tel. 07272/57 03

fbz.eferding@ooe.familienbund.at

Bei Veranstaltungen 
außerhalb des FBZ 

ist der Kursort
angegeben!

Geburtsvorbereitungskurs für 
Frauen & Paare ab der 24. SSW

Beginn
Mittwoch, 16. Jänner 2019
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

5-mal

inkl. Stillvormittag
DI, 29. Jänner 2019 um 9.00 Uhr

Rückbildungsgymnastikkurs

Beginn
Freitag,  18. Jänner 2019
9.30 Uhr bis 10.30 Uhr

5-mal

Schwimmen lernen Fort-
geschrittene ohne Begleitung

Beginn
Dienstag, 8. Jänner 2019
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

10-mal

Treffpunkt: Hallenbad Haibach

Babymassage für Babys
von 0 bis 8 Monaten

Beginn
Montag, 14. Jänner 2019 
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr

5-mal

Workshop
„Spielend die Welt entdecken“

Termin
Freitag, 1. Februar 2019
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Leitung: Heide Marie Rossak, 
Diplompädagogin, Montessoripädagogin

Elternbildungsgutscheine können 
eingelöst werden!

Workshop „Mein Kind – ein 
unbekanntes Universum“

Termin
Dienstag, 15. Jänner 2019
19.00 bis 21.00 Uhr 
Leitung: Mag. Wilfried Weilandt (Astrologe)

Einblicke in die einzelnen Horoskope und 
ausgedruckte Horoskopzeichnung

Vater-Kind-Kochkurs für Kinder 
ab ca. 6 Jahren mit ihrem Papa 

(Strudelküche)

Termin
Samstag, 2. Februar 2019
9.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Kinderyogakurs für Kinder von 
7 bis 11 Jahren

Beginn
Donnerstag, 17. Jänner 2019
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

5-mal

Spielgruppen vom Baby bis zum 
Kindergartenalter

Beginn
ab Montag, 7. Jänner 2019

täglich!

Yogakurs für Schwangere

Beginn
Donnerstag, 17. Jänner 2019
17.30 Uhr bis 18.30 Uhr

6-mal

Vater-Kind-Frühstück für Kinder 
ab 4 Jahren mit ihrem Papa

Termin
Samstag, 19. Jänner 2019
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

            
Veranstaltungen Famil ienbundzentrum Eferding



            
Veranstaltungen Famil ienbundzentrum Eferding



 
 

 

Josef-Mitter-Platz 2, 4070 Eferding 
Tel: 07272/5005-20; Mail: eferding@umweltprofis.at 

www.umweltprofis.at/eferding 

 

Eine Information des Bezirksabfallverband Eferding                                                                         Ausgabe   Oktober 18 

Bioabfall muss plastikfrei werden! 
Fehlwürfe führen zu einer Verschlechterung der Kompostqualität und 
verursachen hohe Kosten für die Bürgerinnen und Bürger. 
Durch das zum Teil sehr gute Trennverhalten der Bürger*Innen konnte 
in den letzten Jahren der Restmüllanteil immer mehr reduziert werden. 
Durch die Verminderung dieser kostenintensiven Fraktion, konnten auch 
die Entsorgungskosten konstant niedrig gehalten werden. Mitunter ein 
Grund für die geringe Menge an Restabfall ist unter anderem die 
Biotonne. Die Bürger*Innen können mithilfe dieser Ihre biogenen 
Abfälle bequem haushaltsnah entsorgen. Der Großteil des biologischen 
Materials wird in weiterer Folge in einer der drei Behandlungsanlagen 
im Bezirk Eferding zu hochwertigem Kompost weiterverarbeitet. 

Problematisch ist allerdings der zum Teil sehr hohe Anteil an Fehlwürfen 
in der Biotonne. Immer wieder werden von der Bevölkerung unachtsam 
Plastiksackerl, welche z. B. als Vorsammelhilfen benutzt worden sind, 
über die Biotonne entsorgt. Diese beeinträchtigen den 
Kompostiervorgang und verursachen enorme Sortierkosten. Zusätzlich 
muss der entfernte Kunststoffabfall teuer entsorgt werden, wodurch 
wieder Kosten anfallen. Analysen zeigen, dass auf 80 Tonnen Bioabfall bis 
zu drei Tonnen Plastik kommen. Hauptsächlich handelt es sich bei den 
Fehlwürden um Obstsackerl und Knotenbeutel, welche der Kunde beim Einkaufen für Obst und Gemüse verwendet.  

Auch Vorsammelhilfen aus Biokunststoff sind nicht gänzlich unproblematisch. Der Kompostierer kann nämlich nicht 
immer unterscheiden, ob es sich um ein „normales“ Kunststoffsackerl oder um ein Biokunststoffsackerl handelt. 
Weiters sind nicht alle Biosackerl zu 100 % biologisch abbaubar. Nur 
dünnwandige Maisstärkesackerl sind problemlos kompostierbar. 

Sofern nicht gänzlich auf Vorsammelhilfen verzichtet wird, MUSS auf 
jeden Fall ein zu 100 % biologisch abbaubares Sackerl verwendet 
werden. Entweder aus Papier, oder aus Biokunststoff. Weiters gelten 
auch Fleischreste, Zigarettenstummel, Kehricht, Hundekot, Tierkadaver 
und Katzenstreu als Fehlwürfe in der Biotonne.  

Nähere Infos, was für die Biotonne geeignet ist und was nicht, finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.umweltprofis.at/eferding . 
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in den letzten Jahren der Restmüllanteil immer mehr reduziert werden. 
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Kompostiervorgang und verursachen enorme Sortierkosten. Zusätzlich 
muss der entfernte Kunststoffabfall teuer entsorgt werden, wodurch 
wieder Kosten anfallen. Analysen zeigen, dass auf 80 Tonnen Bioabfall bis 
zu drei Tonnen Plastik kommen. Hauptsächlich handelt es sich bei den 
Fehlwürden um Obstsackerl und Knotenbeutel, welche der Kunde beim Einkaufen für Obst und Gemüse verwendet.  

Auch Vorsammelhilfen aus Biokunststoff sind nicht gänzlich unproblematisch. Der Kompostierer kann nämlich nicht 
immer unterscheiden, ob es sich um ein „normales“ Kunststoffsackerl oder um ein Biokunststoffsackerl handelt. 
Weiters sind nicht alle Biosackerl zu 100 % biologisch abbaubar. Nur 
dünnwandige Maisstärkesackerl sind problemlos kompostierbar. 

Sofern nicht gänzlich auf Vorsammelhilfen verzichtet wird, MUSS auf 
jeden Fall ein zu 100 % biologisch abbaubares Sackerl verwendet 
werden. Entweder aus Papier, oder aus Biokunststoff. Weiters gelten 
auch Fleischreste, Zigarettenstummel, Kehricht, Hundekot, Tierkadaver 
und Katzenstreu als Fehlwürfe in der Biotonne.  

Nähere Infos, was für die Biotonne geeignet ist und was nicht, finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.umweltprofis.at/eferding . 

Neue Öffnungszeiten
ab 1. Jänner 2019

ASZ Alkoven/Wilhering
MO 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
MI 12.30 - 18.00 Uhr
FR 08.30 - 12.00 Uhr  und 13.00 - 18.00 Uhr
SA 08.00 - 12.30 Uhr

ASZ Eferding
DI 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
MI 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
FR 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
SA 08.00 - 12.30 Uhr

ASZ Hartkirchen
DI 09.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
FR 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
SA 08.00 - 12.30 Uhr

                                          
Soziales
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Jede Menge Abwechslung im Tageszentrum Eferding

Das Tageszentrum in Efer-
ding am Standort des Bezirks-           
seniorenheimes Leumühle ist 
ein Angebot für Menschen, die 
in ihrer Lebensgestaltung zwar 
Unterstützung benötigen, aber 
nach wie vor zu Hause leben 
möchten.

Im Auftrag des Sozialhilfever-
bandes Eferding bieten Volks-    
hilfe und Hilfswerk  Ablenkung 
und Abwechslung für SeniorIn-
nen an. 

Bewegungsstunden, Singkreis, 
Kaffeetrinken und soziale Kon-
takte – im Tageszentrum Efer-
ding hat die Langeweile kei-
ne Chance. Diese Einrichtung 
bringt Farbe in den Alltag von 
SeniorInnen, entlastet pflegende 
Angehörige, fördert das Mitein-
ander. „Mobil vor Stationär“ lau-
tet ein wichtiges Ansinnen des 
SHV und der Volkshilfe. 

Die Menschen sollen so lange 
wie möglich in ihrem vertrauten 
Umfeld bleiben können.

wDas Tageszentrum hat an 
zwei Tagen geöffnet. Nämlich 
Dienstag und Donnerstag. Der 
Dienstag ist der Volkshilfetag mit 
einer bunten Angebotspalette 
von 7.30 bis 16.30 Uhr.

Den Donnerstag bestreitet das 
Hilfswerk. Ein ganzer Tag mit 
Verpflegung kostet 53 Euro. 
Die Kosten für einen halben Tag 
liegen bei 38 Euro. Beim Orga-
nisieren von Transporten ist die 
Volkshilfe gerne behilflich.

Um als Tagesgast aufgenom-
men zu werden, müssen zuvor 
einige wichtige Fragen geklärt 
werden. Zum Beispiel wie es 
einer Interessentin, einem Inte-
ressenten aktuell gesundheitlich 
geht. 

Dazu bitte einfach einen Termin 
mit den Volkshilfe-ExpertInnen 
vereinbaren:

Volkshilfe Stützpunkt
Eferding-Grieskirchen

Bahnhofstraße 24
4070 Eferding

Tel. Nr. 07272/35 30
eferding@volkshilfe-ooe.at



Katharina Leithenmayr
92. Geburtstag

ohne Foto:

       Hermann Kepplinger 97. Geb.
       Adolf  Königseder  80. Geb.
       Gertrud Reisinger  90. Geb.
       Reinhart Pilsner  80. Geb.
       Frieda Leeb  91. Geb.

                                                                
Aus der Gemeinde

Anna Baumgartner
80. Geburtstag

Adolf Stadlbauer
80. Geburtstag

Alois Wassermair
80. Geburtstag

Maria Heiss
85. Geburtstag

            
Die Gemeinde gratul iert . . . !

Goldene Hochzeiten
  Monika & Walter Maringer

  Gertraud u. Franz Obermüller

Diamantene Hochzeiten

  Elfriede & Herbert Vogl
  Ingeborg & Johann Gstöttner

Theresia & Adolf Königseder

Geburten

Sebastian Gruber
Ali Gashi

Rachel Rus
Tobias Past

Emma Hubner

Hilde Kosnar
94. Geburtstag

Franziska Stadlbauer
80. Geburtstag

Maria Nagl
85. Geburtstag

Franz Ritzberger
90. Geburtstag

Maria u. Franz Pichler
80. & 85. Geburtstag

Johanna Kreilmeier
85. Geburtstag

Marianne u. Helmut Hinterberger
Goldene Hochzeit

Stephanie Gruber
80. Geburtstag

Marianne Maier
85. Geburtstag



Wir trauern   
um

Hermann
Atzgersdorfer

                                                                
Aus der Gemeinde
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Zellinger für soziale Verantwortung ausgezeichnet!
„Helfen, wo Hilfe benötigt wird“ 
- für das Waldinger Familien-
unternehmen Zellinger eine 
Selbstverständlichkeit.
 
Für dieses außergewöhnliche
Engagement wurde das
Unternehmen kürzlich mit dem 
„Selfie-Unternehmerpreis“ aus-
gezeichnet.

Diese ehrenvolle Auszeichnung 
nahm das Zellinger-Führungs-
trio Jürgen Humer, Elisabeth 
Humer und Theresa Zellin-
ger-Orgler entgegen. 

Verteilung
Gelber Sack

Die Verteilung ist bereits ab-
geschlossen. Sollte jemand 
keine Rolle erhalten haben, 
bitten wir um Bekanntgabe 
am Gemeindeamt.

Fr. Pointner 07272/23 15-11

Glasfaser
in Fraham

Derzeit laufen die Projektier- 
ungsarbeiten auf Hochtouren. 

Mit dem Ausbau soll 2019 
begonnen werden.

Infoveranstaltung folgt.



www.vitadrom.at
07272 / 692 904070 Eferding,  Wörth 24

07249 / 488 974701 Bad Schallerbach, Eiselsbergstr. 1
07274 / 647 12 4072 Alkoven, Schloßstr. 28

JETZT
STARTEN

* Bei Abschluss einer Mitgliedschaft trainieren Sie bis 31.12.2018 gratis.
...erst nächstes Jahr zahlen!


